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Dienstag llen 27. J ä n n e r 1835.

Aemtliche ^erlautbaruttgen.
Z. 103. (2) "ci N r . 6<

K u n d m a ch u n g.
Zur Beistellung der K^llien<Sigillirungs-

Drahtschnüre und Äoffer,^igitllrttngs-Drahcs
firicke für das Gebieth der k. k. illyr. Cameral-
^andes-Verwallung auf die Zeit bis zum Schlu«
ße des Militär-Jahres l33S> wlrd am 6, Fe-
bruar l835, um i o Uhr Vormittags, be« dem
gefertigten Oeconomate' am Iahrmarktpla^e
Haus-Nr. 6 l , eine Mlnüend-o^icilatlon abge«
halten werden. —'.Die ^icitanonslustlgcn wer«
den hiezu mit dem Beisatze eingeladen, daß sich
der beiläufige Bedarf für den ganzett obigm
Zeitraum von Drahtschnüren auf »6 Centner,
und von Drahtstricken auf ^ Centner belaufe,
dann daß der Fiscalpreis für den Centner Draht-
schnüre mit 62 st. , und für den Centner
Drahtstricke mit 26 si. bestimmt wurde; fee-
ners, daß fÜV die ganze LlcferuNg eine Ecttlttott
Von 100' fi. E. M« zu lelstett, Uni? diese c Be<
lrag von jenen Litttanten', die hierorts Nlchr
ansäffig sind, noch vor dem Beginn der Llcita-
tlon als Vadium zu erlegen sein wlrd. —. Die
übrigen klctlationsbeeingmfse, so wie auch die
Muster der zu liefernden Gegenstande aber
können taglich bei dem Oeconomate eingesehen
werden, -^ K. K. Camcral-Gcfallen-Verwal^
lungs-Oeconomal Laibach am 2) . Jänner 16HH.

3. 96. (Z)
L » c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem del dcr abgehaltenen zwetten Li-
citanon des mn dcm k. k. Krelsamts^Circular
vom Z. Jänner d. I ^ I . 5 / , bel der Vezirks-
obrizknt Tandssraß nnd Rupertßhof zu Neu-
stadll keln gün!^tgls Resultat erzwcckt werden
konnce, so' wlrd d»e dleßfall.ge iicnation zum
drltrenmale abgehalten werden, und zwar:
für dle Agramer Straße, I . Abtheilung, am
4. Februar l33.^ ,n der Amtskanzln der Be>
zlrksobrlgknr Landstraß, und für die Kar l -
ftadter Gt^ße bel d«r Bej,rksob^igeeir R>,-
viNbhof zu Neu-stadil den H. Februar i8>Z.,
wozu Unternehmungblustlge mtt dem Be,faye
eingeladen werden, daß :m Falle auch bei dle«
ser drntcn Licttatlon keine günstige Resultate
«rzweckt werden, die ^eferung des Malenals
lm Accordcvege hintangegeben werden wlrd.

Zugleich wird bekannt gegeben, daß bei dem
gefertigten Eomnnssariat für die Agramer
Straße, 2te Abtheilung, für die Lieferung von
»160 Haufen Beschotterungs-Mater,ase in den
gewöhnlichen Kanzleistunden bis zum 3. Fes
bruar ,635 mündliche und schriftliche Anbote
angenommen werben»

K. K. Straßen.Commissariat Neustadt!
am 19. Jänner i655.

vermischte Äerlaulbaru«Lett.
3. 97- (2) , 2i l . 1729.

G ^ f c ,.
Von tcm s. f. VczirtSOktichte der Caweral-

Herrschaft Adelsbelg wnd bicmit besannt ßcmoHt:
Gs sei über Ansuchen tes Ilntcn ?cban ron Atels«
berg mit dichgeriä lliä'cm Bescheid vom 7. Novem-
ber d. I . , Zahl 172c), in tie exes'ttire Fcill-iclung
der, dem Anton D o l n n , , vulz;^ F^nlizbl, von
AdcMelft gchöligcn^ der Camcralbellschcfl Adels«
belft. öud Ulb. N r , 3y dicnsibalkn, unlerm »0.
SeZtimdct V. I . , N r / , 3 2 6 , staatlich ciuf sgLf i .
^b tr. 6 . M . dcwll 'httcn tz5 hut'c, rrcgen aus
dem Urtheile, ^ 0 . 4, Ju l i !»53 intgb. ,5 . M a i
lLZ4, Nr . 9,7, schuldigen 54 ft. 9 3j4 tr. el c. 5. ĉ .
ftetrillic,tt i r c r ten , und feien zui Basnabme ter«
selben drei Termine, nöwlich: der lc>. ^crruar,
2o. März lind ü,. April iLZ5, jeecs?e'it Normit-
taqö von cj — ,2 Uhr, in Loc,« Atcllibesst M't
vem Ändarigc anberaumt worden, daß vcrbefchlie»
bene l̂ jo hudc, faNs selbe nieder beider etsten Noch
zweiten FcUbiclunqitaqsabung um oder üdcr kcn
SchäKunftsrrelth an Vlann gebracht rrerl tn lönn«
le , bei der dritten B,rfteiqcluna oucd unler der
Schätzung hinlansscqeken rrerdcn w«lde.

Wozu KauNuftiqe und in^beseneetc die Ta«
bularalaudlaer mit lem zu crscheiiien clugeladen
Wertctt, daß die dlcßf^Niacn Li<ifationt'bctinstnissf,
sammt der bezüqlichcn Nealitätcnschähnng läalick
i,i den gewöhnlichen 2lmtsstunden hierolls einac«
sehen rrerden sannen.

K. K. Beziltsgerichc Adelsrerg am 7. No. '

E d i c t . .
Van dem vercinsen Bezirksgerichte Micb,,l. '

stetten zu Krclindurst wird hiemit bekannt aema<bt:
M sel uder Ansuchen des Anton Echiffrer in Krain-
durg, in vie flcnvniige '^cilbicluna dessen Hauses
in Kl^inbuea,, Nr , 129, f immt dem tazu qeboii.
«en 2jü Birlacdänthei'l qcnilligcl, und deren Bor«
ttahme auf den 2H. Februar i l )35, Pornii t lazs
um 9 Uhr in hiesiger GcrlchlSlanzlei anbcrauml
worden.

. W M die Kaussustigen mit dem Beisätze zu
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erscheinen eingelade» werden, daß die dießfälligen
Licitationsbedingnisse und der Grundbuchiertract
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in hiesiger Gc»
richtskanzlei eingesehen werden können.

Veremtes Bezirksgericht Michelstetten zu Kram«
burg am 24. December »N4.

3 . 69. (2) Str. 5ä?().
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird dem Mathias Ostermann von Graf«
linden durch gegenwärtiies (Zdlct bekannt gemacht:
OK bade >rider ihn der IohannKohler durch Franz
Macher von ^erndol f , bei diesem Gerichte eine
Klage, wegen schuldigen 99 ft. 35 tr. (Z. M . ange.
bracht, und um richterliche Hülfe gebeten, worüber
eine Tagsazung a«f den 21. Upril »355, Bormi t .
lags um 9 Uhr angeordnet rrorden i<i. Das Oe«
richt, dem der Oct semes Aufenthaltes unbekannt
ist/ und da er vielleicht aus den t. t. Orblan«
dern ahwe'end sein sonnte, bat auf seine Gefahr und
Nntosten den hierortigen Herrn Urban P<rko von
Gottschee, zu siincn Curator aufgestellt, mit wel«
chem die angefachte Rechtssache n(,ch der für die
l . l . Ordlaaoen bestimmten Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird. Derselbe
»i rd daher dessen durch die öffentliche Aufschrift zu
dem (3nde erinnert, dah er allenfalls zu rechter
Zeit selbst M erscheinen, ader dem bestimmten Ver>
treter seine Rechtsdehelfe an Handen zu lass?n,
ooer aber auch sich selbst einen andern Sc»Kw»!ter
zu bestallen und diesem Gerichte namhaft zu ma»
chen, und überhaupt in alle die rechtlichen ord-
nungvmihi^en Wege einzuschreiten wissen möge,
die er zu seiner Vertheidigung diensam finden wür-
de, widrigenfalls er sich sonst die aüs selner Ver»
adsäumunz entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

Bezirksgericht Gottschee am 2. M a i 1LI4.

Z. 9a. (2) Nr. Hl?».
G d i c t.

Von dcm Bezirtsgelichtc des Herzogthums
Gottschee wild dem iieonhard Weber auS Rieg
durch gegenwärtiges Edict dekannt gemacht ^ Es
habe wiüer ihn der Johann Loßler ourch Franz
Macher von Kcrndorf. bei diesem Gerichte eine
Klage, wegen schuloigen 480 si. !« kr. (Z. M , <̂. 5 c.
angebracht, und um richterliche Hülfe geoeten, wol»
üver eine TagsaV"ng auf den 2», April iä55, Vol>
mittaqä um 9 l,lhr angeordnet worden ist. Das
Gericht, dem ler Oct fcines Aufenthaltes unde«
lannt ist, und da er vkllleicht aus den k. l. Erb.
länbecn abwesend sein könnte, hat auf leine Gefahr
und Unkosten den hieioctigcn Hrn. Urban Pecko
vor. Gottschee, zu seinen Lulator aufgestellt, mit
welchem die «ngebrachte Rechtssache nach der für
die s. t. Oc^landen bestimmten Gerichtsordnung
ausgefühlt und entschieden werten wird. Derselbe
rvnd, daher dessen durH tie össent̂ che Ausschrlsl
zu dem (5n5e erinnert, daß er allenfalls zu rechter
^e'lt selbst zu erscheinen, oder dern bestimmten
Vertreter seine Kechlsdehelse an Handen zu lassen,
oder aber auch sich lclbsi einen andern Sachwalter
zu bclic5len unü diesem Gecichle namhaft zu ma.
chen, uao ul>tt^upl m aNe oie lschMchtn. y lenun^ ' .

mäßigen Wege einzuschreiten wissen m3ge, die ec
zu seiner Vertheidigung diensam finden würde, w i ,
drigenfalls er sich sonst die aus seiner Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst dcijumessen ha«
den wird.

Bezirksgericht Gottschee am 22. December
,834.

F e i l b i e t u n g s » E d i c t .
Von aem Bezirksgerichte Senosetsch wird

hiemit bekannt gemacht:' Os sei auf Unlangen dei
Hrn. Mathias Dollenz von R»ssenegg, in die steas«
sumiruna, der, bereits mit Bejchetd vom 20. Oc»
tober i353, H. 96, bewilligten executive« Feilbit-
tung oer, oem Mar t in Koffou in Präwalo gehä«
rigen, aus zwei (Zinlehrhäu,ern und Gruncstüt»
ten zu Präwald bestehenden, gerichtlich auf »6335 st.
geschätzten Realität, wegen annoch schuldigen 610 ft.
sammt Zinsen und Einbringungslosten gewllli^et,
und die Tage zur Abhaltung dieser Feilbietung
auf den 3. Februar, ^6. Ms>rz und 2». April ,L35,
jedeSmal Vormittags 9 Uhr, im Octe Präwald
mit dem Anhange festgesetzt worden, dah, wenn
diese Realitäten einzeln, be» der ersten oder zweite»
Feildietung nicht wenigstens um die Schätzung an
Mann gebrächt werden lonnien. solche bei der drit»
ten auch unter derselben hintangegeben werden
würden. Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatz«
eingeladen werden, dah die Schätzung und Licita»
tionöbedingnisse hieramts eingelehen werden lön«
nen.

Bezirksgericht Senofttsch am ^2. September
1624.

Z. Lo. ( I ) ad N l . 5.
E d i c t .

Von det hochsürstlich Carl Wilhelm v. Auee»
sperg'schen Herrschaft Seisenberg, im Neustäotlec
Kreise, wird hiemit bekanut gegeben, dah die mi t
einer jährlichen Remuneration von vierzig Gul»
den Conventions-Münze, aus ccn hellscha!tlichen
Renten dotirte Stelle eines Wundärzten, für die
Nadeanstalt zu Toplih bei Neustadt!, in Orledi-
gung gelommen sei. Bewerber um diesen Posten
haben ihre gehörig belegten Gesuche bis (Znde tom»
menoen MonateS Februar portofrei bei diesem
VcrwaltungSamte einzudringen.

Seisenberg am i5. Jänner »335.

Z. c>ä, (2) ^ Nr . 2326.
O d i c t .

Von dcm vercinlcn B'ezirksgerichte Micvelslet-
ten zu Kraindurg wird dem unbekannt wo besina«
Ucben Urban und der Maria M a l t u n , oder dele»
Orden, mittelst gegenwärtigen (Koines ellnnert;
Es habe Maria Prach, verwitwet gewesene Cpoln,
wider dieselben unterm »3. December d. I . die
Klage angebracht, und um Zuerkennung des Ackers-,
setzt W'tse pucl I'ulix!, u V«x!lN3cd ut>.0 pn<! l 's .
!>/.« na I^zienIcll gedeten. Da oer Aufenld-Ul
der Beklagten und oeren (Krben diesem Gericdle
unbekannt, und weil sie vielleicht aus den ?. s,
Erdlandenabwesend sind, so hat man zu ihrer '̂ e<« ^
the^ol^ung u-ld auf ihr« Gksa^i und Kosten ten
Hell« ^gnaz S ^ N a i " ^ramvUlH, ais Eulütsl
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aufgestellt, mit welchem d̂ e angebrachte RechtS«
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung auöge. !
sUhrt und entschieden werden wird. ^

Die Verhandlungs'Taasahung ift auf den 9.
April ,355. vor diesem Gerichte angeordnet wor.
den, dessen die Beklagten zu dem Ende erinnert
"erden, daß sie allenfalls M s t zu rechter Heiter,
scheinen, oder dem aufgestellten Vertreter Rechts,
dehelfe an die Hand geben, oder sich selbst einen
Sachwalter ,u bestellen und diesem Gerichte nam«
haft zu maken, übelhaupt im rechtlichen ordnungö«
mähigen Wege einzuschreiten wissen mögen, inöbe«
sondere, da sie die durch ihre Versäumung ent«
stehenden üblen Folgen sich selbst zuzustreben ha.
den werden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zu Krain«
bürg am 2g. December »654.

Ü- !)5. (2) Nr. 762.
V d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Holland, Neustadtler
Kreiscö in Unierkrciln, wird hicmit allgemein be-
sannt gemacht: Es feie über Ansuchen der Vor»
mundfcdafi und der Mäubigec nach dem am 23.
November ,L55 nd intes^to zu Vornschloh verstor-
benen Mart in Mayerle, vu!,̂ o lHcrgitsch, Haus-Nr.
b2, in die öffentliche Versteigerung oes, dem ge-
dachten Martin Maoerle gebörigcn Vermögens,
bestehend in der, 5ud Rect. Ns. »^5 , j2, der derr-
schaft Polland unterlhänigen, gerichtlich auf 5» ss.
geschayten î Ü hude, dann in dem Mitbesitze des
2uli haus Nr. 02 zu Vornschloh gelegenen, auf
240 st. gefchähten Wohngedäudes, der a«f 24 st.
geschätzten V«hstal!ungcn, und in dem vierten
Theile der oazu gehdrigen, auf 60 st. geschätzten
Dreschtenne, gewilliget, und zu deren Bornahme
die Tagsayungen auf den 26. Februar, 27. März
»nd »5. Apnl lL35, jedesmal um 9 Uhr Vormit»
t̂ ags, in I^oco der Realität mit dem Beisahe ange-
ordnet worden, daß die Realitäten bei der eisten
und zweiten Tag1ah«ng nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Die Schäyungund 2er Grundduchsextract kön»
nen zu den gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichts
eingesehen werden.

Bezilksaerickl Pölland am Z î. December i824.

^2 9'- G Nr. 5691.
G d i c t.

Von dem Bezirtsgerichte des. HerzogthumK
Gottschee wird hiemir allgemein bekannt gemacht:
Es se,c aus Ansuchen der Witwe Theresia Ru ,
N ' " ? . ^ v°n Laibach, in die Versteigerung der, dem
Math.as Kralel'zchen Erden zu Schöpfenberg gehö«
l,gz< m Roybuchl. 5uk Recl. Nr . ,705 llegende
i p 2 hude, wegen schuldigen 1L2 «. 5 tr. gewilli«
get, und Lle '^agktzungen zu deren Vornahme
auf tzen 17. ^anncr, 0. Februar und 27. Februar
,855, jederzeit Vormittags um 9 Uhr, in diiser
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angeordnet rror.
den. daß. wenn diek- Realität weder bei der ersten
uoch zwe'ter, Versteiget- ng5 » Tc>gsah«ng um o^er
uder den «2<bähuugswklth an Mann gebracht wer.
ten könnte, selbe bei der dmien avch unter d«m»
lelsen hinla»Hegedcn wirbt« n'«lbe.

Die3lcitatlonzbedlnanlsse und das Sckayungs.
protocol tonnen in dieser Gerichtstanzlei zu den
gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 6. November ^ 4 .
A n m e r k u n g . Nachdem zu der ersten Tagsaz-

zung kein Kauflustiger erschienen ist, so wird
dieselbe auf den 5. Februar »UI5 übertragen.

Z. 5Ü. (5) Nr . 2L62.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthumb
Gottschee wird hiemit allgemein bctannt gemacht:
Es feie auf Ansuchen drr Maria Nlali uno Georg
M a u r i n , Gormimder der minderjädl'gen Mar ia
Krall von Vornschloß, in die Veifie'qeiung der,
dem Johann Rantel von Hohencgg gehörigen, be-
reits auf baa si. executive gesckäyten Hübe, 3i,b
Hauses. lo , wegen schuldigen LL fl. »0 tr. C. M .
gewilligt, und die Tagsayungen zu deren Vornahme
auf den 23. Mär , , 2b. A,p:,I und 2Z. M a i »«35,
jedesmal Vormittogö um 9 Uhr, in I.oco der R.ea-
lität mit dem Beisaye angcordnec worden, daß,
wenn diese Hubt weder dci der erflen noä) zweiten
Versseigerungö « ^agsahung um oder üder (en
Schählingswerth an Mann gebracht werden tonn»
le, solche bei der dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würde.

Die LicltationHbedingnisse sammt dem Schäz«
zungSprotocoiie tonnen in der hiesigen Gerichts«
lanzlei zu den gewöhnlichen Amtsfiunden einge»
»then weiden. >, .

Bezirksgericht Gottschee am 20. October ,83/i^

Z . io5. (2)
H a n d e l s a n z e l g e .

Endesgefertigter bringt hiemit zur allge^
meinen Kennlniß, daß cr in ftiner neu ernch?
teten Spccerei-, Matcr la l - , Färb« und Eisen-
Handlung am deutschen Platze, alle zu diesem
Geschäftszweige gehörenden Artikel zu den aus-
gezeichnet dilligen Preisen verkauft, und bürgt
seinen ? . I ' . Abnehmern, um deren gütigen
Zuspruch er höflichst bittet, für die schönste
Wahl der Waare, so wie für die solidesse Be-
dienung.

Auch werden allda Landcsproducte jeder
Art gekauft und verkauft, so wie Lose auf all?
sich im Zuge befindenden GüterlLotterien zu den
vorthellhaftesten Bedingnissen, wie sclbe nur
vom Unternehmer zugestanden rverdcn können,
abgegeben.

I n M i e t h e zu ve rgeben -
I n dem Hause N r . 6/„ in der Capuciner,

Vorstadt ist zu ebener Erde «ine Wohnung von
zwei großen Zimmern, Küche, Keller, Holzle-
gc, Speisekammer, für dle künftige Georgia
A i t in dle Mcthe zu eslqffen.



Z. 3o. (3) — Z2 —

den 21. Februar d. I ,
werden gewonnen

fl. 6 3 0,000 W.W.
bei der schönen und beliebten Lotterie des

W i e n e r Hauses Nr. 70,
sammt Garten und Zugehör, ln der Vorstadt Gumpendorf,

wofür dem Gewinner

34,000 ? « ^ ' Ducale» °°^F« 2 70,0 0 0
Ablösung angeboten wird.

Das erste gezogene Los erhält nebst dem gezogenen Treffer eine Prämie von'
Gulden 3 0 , 0 0 0 W. W.

M d jedes gewöhnliche Lös kann sechs Mal , jedes Freilos aber acht Ma l gewinnen.
Die Gewinnsie sind in Betragen von si. 270,000, 30,000, 15,000,

^1,250, 10,000, 5000, 2250, W97 1f2, 1125, 1000, 562 H 2 , 300, 200,
^t00 u. s. w. vertheilt. Die Freilose dieser' Ausspielung zeichnen sich vor andern da-
durch aus, daß solche nur mi t barem Getde und nicht mit Losegewmnsten be-
theilt sind, und daß sie die höchsten sicheren Gewmnste darbieten, da mit einer glei-
chen und einer ungleichen Nummer allerwemgstens 1 Ducaten und 7 1̂ 2 fi. W . W .
gewonnen werden muß, außerdem sind ihnen noch besondere Prämien von 1000,
200, 150, 100, 50 , 10, 5 bis mindestens 2 Ducaten im Gelde gewidmet,
UNd endlich spielen solche in der Haupt-Ziehung auf alle Treffer mit.

Die zwei Ziehungen dieser Ausspielung bilden 2 sehr bedeutende Lotterien
tür sich, da in der Hauptziehung fi. 3 9 3 , 5 0 0 W. W. und m der

Freiloszichung „ 2 2 6 , 5 0 0 „, ,,

Zusammen, fi. 6 2 0 , 0 0 0 W. W . ,
Mes im baren Gelde gewonnen wird> welche Vorzüge und Solidität halber dieses

vorzugsweise im höchsten Grade
verdient. « ^

Das Los kostet 6 fi.C. M. ,
nnd jene Herren Verschleißer, welche noch Freilose besitzen, werden bei Abnahme von 5 Losen ein

sicher gewinnendes FleiloS gratis «hatten..
.W ien am 3. Jänner l63S.

D. Z i n n e r 6t lüomp.)
f, f- priv. Großhändler.

Lost dieser Lotterie sinv' bei Fery, I . S c h m i d t , am Congreßplatz, im
Verschleißgewölbe zum Mohren, zu yabtzn>



Anhang zur Naibacher Nntung.
e^aurs vom 17. Männer 1835.

M'.tteipreis
Sc«at,fchuldvetschl«ibungtn lu5o. H.(,»CM.) 100 lj6

,ttto dttto zu^v.H. (>n <^M.) 9227^2

Verloste Obligation., H°fkom.^ ^ v.H./ 3' loo
Mtl'Qdliganon. d.Zwangv'^'^, ^ ̂ v ^ / s - ^ .

^'ül. Obligat. 0tl Stande v . H ^ ^ z ^ ' X Z ^_

Dall.n'.ltVtllos. v. I.tL2o für laofl. ( ,nCM)2i2
dttto c>?lto v I . 1L21 für ioc.fi. (>n CM-) ̂ 5^ 2̂ 5
de!:o dttto v. 1.183.I für 5oo fi. (in (5M.) 56g

Nie« Stadt-Vanco-Odl. zu 2N2V. H. (ln (iM.) 5g ̂ 5

Nank'Actien pr. Stück 128t in E. M .

N. N. Nyttonehnngen.
I n Grätz am 2/̂ . Jänner iL3Z:

52. 9. 77. äo. 10.
Die nächste Ziehung wu'd am 7. Februar

i3Z5 m Gray qehalten »vcrden.

"^Ginreid - Durchschnitts - Wreift
in Laibach am 24. Jänner ik25.

Mark tp re ise ,
bin Wien. Me^cn Weitzen . . 3 ss. 52 kr.

— — Kuturutz . . — „ — »
- . — Halbfrucht . — » —
— — Korn . . . 2 „ 5^ »
— — Gcrstc . . . 2 „ a5 «
— — Hirse . . . 2 „ 4 «
>- — Heiden . . 2 „ t)3j4 »
— — Hafer . . . i „ 49. »

^sre,nnen - Anzeige
>«r l) ier Angekommenen und Abgereisten.

Den 20. Jänner. Hr. Ignaz Freiherr v. La-
zalim, k. k. Kreis-Eommiffä'r, von Trieft nach Grätz.
— Hr. Richard Mayer, Fabriks-Dkcctor, von Trieft
nach Klagrnsurt.

Den, 22. Hr. Jacob Drentile, Kaufmann, von
Orätz nach Trieft.

Den 22. Hr. Ivan Kwekwicz, Bürger, von
Ugram nach Trieft. — Hr. Carl Erfeltig, Privater,
von Gö'rz nach Grätz.

Anntlichb ^erlantbarunZcn.
3 . 129. (1) N r . 6ä9<

K u n d m a c h u n g .
Von dcm Verwallungsaml« der k. k.

vereinten Fondsgütcr zu Landfiraß wird hie-
nnt' bekannt gemacht, daß am i I . Februar
l. I . , V o r - und Nachmittags die dießherr-
schaftlichen, in 484 Mey..n, 6 Maß Weitzcn;
m 66 Metzen, 29 Maß Hirs und in n o 3
Metzen, l 7 M a ß Hafer bestchc»iden Getreid,
«orralhe in der Hierort,gen Amiskanzlei gcaen
sogleiche bare Bezahlung in großen und auch
kleinen Partien im LicitaNonswege werden
«eräußen werden, wozu die Kaufiustigen zu
erscheinen cing^laden werden.

Londf!r/ß am 10. ^änl^cr iL55.

^srmifOtt Verlautbarungen.
E d i c t .

7lNe Icne, rrelche auf den Nachlaß deö am 22.
August 1L34 zu Siegersdotl v«lfiolde»en I n -
wohnelS und MehlhändlelS, Lorenz Äschmann, ait
Erden oder Gläubiger Ansprüche zu sielten gean-
ten, haden solche de» der auf den 2. März »355,
Vonmttags um 10 Uhr, vor diesem GeriHle an.
geordneten Liquidations . Hagsayung anzumcldcn,
rvidligens sie bie Folgen des §. 6,4 b. O. B . nur
jlch selbst beizumessln haben rrerden.

Btrcinteö BeziltSgelichl Radmannstolf den
16. December »ßZH.

H. ,14. (1) , Zir. 1698^155.
E d i c t . ^

Von dem vereinten BezirlSa.eli6.te Münkcn.
dorf rvirt> dclannt gemocht: Os fei über Ansuchen
der Edeleute Florian und Katharina Praschen, un,
tcr Bert l t tung des hel ln Vr. tZrol.'alb, gegen die
Magtalena hctsä'evar von Großmanrsburg. rrc«
gen mit Unheil, t̂ clc). 29. October ,855, dehaup.

! . " ^ . . ^ " ^ ^ " ^ p''' " " ° l i - , sammt Nedtnvei-
blntllchlelten, in die executive Feilbieluny ter.
m,t executivem Pfandrechte belegten, ouf der cem
leltgen Ggld hot!(l.cvar,u Mannsburq gehöri«en,
dem Gute Habback, 5ud Recr..Nr. 66, d,e^stb°.
ren «zanzen KaufrcchtSdube zu Gunsten ter i^xc.
culinn. pi imu lucu inlabulillen VerzichlSquittun^.
<!ao. ,0. Mär , ,621, im Betrage Pl. 1,20 si. ge.
»rill>,,«t, und zur Bornabme dieser Bklfitia.kiv.nq
d'e Tagsahungen auf dtn 23. December l. I . , 17.
Jänner und ,2. Februar ,L55, jedesmal hieromts
zu den gewöhnlichen Vormilla^SamlsstundtN mit
dem Bcizahe anberaumt rroiden, daß diese der
(5lccuunn aus obiger Quittung zusttbcnten An»
spruche, wc.in sie bei der ersten oder zrrcitcn Tag.
lahung dicht wenigstens um den Nomiraln-enh an
Mann gebracht werden tonnten, bei d<r ^lUten auch
darunter zugeschlagen werden würden.

Wessen die KauNustigen mit dem Bcisatze
verstandet werden, daß sie den Grundduchsexlracl,
und t,e Licitationsbcdingnisif, ve.mog deren jeder
Me,stb,etber 4 «ja als Badium zu standen der
He,lrietungs.Commission zu erlegen b^en rvild.
zu ds,: gewöhnlichen Amtsstunten täglich hierorts
emfeben sönnen.

BezirtSgericht Münlentot f am 2, . October

Nr. ,33. Bei der ersten und zweiten Feilt i t tuna
!ii le,n Kauflustiger clschienen.

Beilltsgerlcht Müntentoi f am 2v. Jänner

3- 79> (2) Nr. 353o.
G d i c t.

Pen dem Bezirl5l,erichle Rupertsc>ofzu Neu.
stcidt! und bicmit besannt qcmnckl: (Zs babeübeiAn»
suchen tfß Herrn Anton Papelch v«n Ntustatl l, «l«
zii-llcsenlalo 20. Deccmbcr,634. .^. 232o, in d,e
Amomsiruna. nachstehender, auf seinem, ter lob».
Gtadtgült Neustactl, 5ud Rett. Nr. 45 «l Ions.
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N r . 25. unterssehenden Haufe sammt An » und
Zugehöe intabulilten Schuloodligatlon gewilliget,
a ls :

».) des Urtheils des Herrn Franz hä r t l , gewe-
senen s. s. Postmeisters zu Neustadt!, ^<!o.
22. März c.'t intab. 2). April »792 mit ,00 ft.
nebst rückständigen Zinsen;

b.) der Schuloodligation, lautend an Frau
v. Moskon zu Pischeh, clclo. 29. «t
inlab. 3o. M a i »792. pr. . . . . 5oo st.
nebst 4 <^a ^inlen.

Es werden demnach alle Jene, rvelcke auf
ebenberührtes Urtheil und Obligation Ansprüche
zu machen vermeinen, ermneit, ibre Rechte dar»
auf binnen einem Jahr und ^5 Tagen so gewiß
auszuweisen, wiorigens sie nack Bellauf dieser
.^eit nicbt mehr gehört, uno besagtes Urtheil uno
Obligation für null und nichtig ert läl l werden
wurden.

Bezirksgellcht Rupertshof zu Neustadt! am
2a. December iL5-4.

t^. 77. (5) «cl I . Nr. !/ i6z.
V d i c t.

Das Bezirksgericht der Herrschaft Schneeberg
macht l und : Os sei üder Ansuchen des Gear»; I u -
anz von Lachou, 6e pi-aeson^w i 5 . October iL5H,
Z . ,^6l< in die executive Feilbiecung der, dem
Ignaz Modiy von Neudorf gedörigen, der Herr«
schaft Echneeberg, suli Rect. I^ri5. 199 er 232.2.
und Urb. ^ll-lg. 217 et 2i3)2, dienstbaren 3av0ll<?li
Grundstücke, rregcn schulc>,qcr 6^7 st. 5 i lr. c. 5. c.
gewlNiget, und zur Vornahme oer 9. Febiuar, 9.
März uno 9. Aprll »935, jedesmal Vormit tags

um ,0 Uhr, ,n I.neo Neudoif mir tem Beisaße
bestimmt worden, oah, falls diese Grundstucke we-
der bei der ersten oder,weiten Feilbictunq um den
gerichtlichen Schätzungswert!) p l .33of l . Zol l .oder
tarüber an Mann gebracht werben tonnten, selbe
bei oer dlttren auch unter demselben hintangegeben
rveroen wurden.

Der Grundbuchsertract und das Schähungs«
protocokl tonnen täglich Hieramts zu den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneederg den 2«. October
»654.

Z, 118. (V)
D l e n stes - V e r l e i h u n g.

Bei emer Bezirkshetr''chafr m Obcrkrain
if i die mtt elnem jährlichen Gehalte von Hno si.
und emlgen andern Emolumenten ucrdundi,ne
Stel le des Steuereinnehmers und RelUenver»
wallers erlediget.

D ie jen igen, welche sich zu diesem Dien»
fle geebnet g lauben, haben siH mit den Zeua»
Kiffen über die erfurderltchen Kenntnisse, üder
ihre Gewandtheit im S teue r - und Ri'chnungsi,
dann pol.tlschen Geschafisfache, über >hrc blö«
herige Dienstleistung und M o r a l i t ä t , dann
über die Fähigkeit der Caut ions-Gte l lung von
wenigstens 1000 si. bei dem Herrn Ol-. A n -
dreas. Napr? lh , Gericht^advvcaten zu !iaibach,
persönllch, oder mlttelf l portofreier Bcit fe an-
zumelden.

d c r

Namens- und Geburtsfest'.Grcttulanten für das Militärjahr 1835, welche zum Besten des hiesigen Armen-
Instituts Wünsch-Erlaßbilltts gelöset haben.

(Veschlüsi.)

H?lr Primus Koße;, Weltpriesier und Gl,'innasial-^ Ein Ungenannter.
Adjunct. ß

E s ist erschienen und i n der
I g n a ; A l o i s Edlen v. K l e i n m a p r'schen Buchhandlung

l n Laibach, zu h a b e n :

I u l e n d c s
v a t e r l ä n d i s r t z e r U i l g e r .

1 « 3 5.
Geschäfts- und UnterhaltungSduch für alle Provinzen des österreichischen
Kaistrstaates. Allen Freunden der Kultur aus dem Lehr-, Wehr- und
Nährstande, vorzüglich allen, Na tu r - und Vaterlandsfreunden geweiht.
22ter Jahrgang. (Als Mährischer Wanderer: 24ter Jahrgang.) M l t 23

bildlichen Ansichten. Preis: 2 st. 12 kr.
(Z> Intelligenz -Blatt Nr. 12. d. 27. Jänner »355.) 2


